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Mit einer Sehbehinderung leben

In den eigenen vier Wänden

Auf den ersten Blick sieht die Wohnung eines sehbehinderten Menschen meistens genauso aus wie die eines normal sehenden Menschen. Man findet die üblichen Möbel, Teppiche, Zierpflanzen und an den Wänden hängen Bilder und Fotos. Doch bei genauerem Hinsehen fallen Besonderheiten auf wie

· eine gleichmäßige und blendfreie Beleuchtung,

· zusätzliche Speziallampen in der Leseecke oder in der Küche,

· große farbliche Kontraste, wie dunkelbraune Möbel vor einer beige gestrichenen Wand oder weiße Kissen auf einer dunkelroten Couch,

· farblich unterlegte oder mit farbigen Markierungen versehene Lichtschalter, Steckdosen, Geräteknöpfe z. B. am Herd oder an der Waschmaschine, Garderobenhaken, Schrankgriffe, Türklinken und -rahmen,

· farblich abgesetzte oder auch reflektierende Markierungsstreifen z. B. an Besen, Bratpfannen, Staubsaugerteilen oder der Badewanne,

· Fensterbilder auf Fensterscheiben
· ein kontrastreich gedeckter Tisch, das heißt, die Teller, Bestecke, Tassen oder Gläser heben sich farblich gut vom Tisch, der Tischdecke oder den Platzdecken ab.

Zudem hat in der Wohnung von sehbehinderten Menschen alles einen festen Platz, und dort wird es auch nach der Benutzung sofort wieder hingeräumt. Nur so finden sie die benötigten Dinge schnell wieder. Außerdem steht oder liegt nichts im Weg herum, da Dinge, wie mal eben mitten im Flur abgestellte Schuhe oder Einkaufstaschen, schnell zur Stolperfalle und Gefahrenquelle werden.

Auszüge aus der Broschüre „Ich sehe so, wie du nicht siehst“ mit freundlicher Genehmigung des Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverbandes und des Bayerischen Blinden- und Sehbehindertenbundes

Die komplette Broschüre ist erhältlich bei den Beratungsstellen der Selbsthilfe unter der bundesweiten Rufnummer: 0 18 05 – 66 64 56 (0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.)
Nähere Informationen zur Woche des Sehens unter: www.woche-des-sehens.de
Pressebilder und Audiomaterial zum Download unter:

www.woche-des-sehens.de/presse/
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